
KELHEIM.An die 3800 Interessenten be-
suchten die Jahresausstellung der
Gruppe Kunst (GK) der Weltenburger
Akademie im Donau-Gymnasium Kel-
heim, die am Sonntagabend endete.
„Prima“, sagt GK-Vorsitzender Horst
Fochler. Seinen Angaben nach sind es
anlässlich der Jubiläumsausstellung
im Vorjahr um die 4000 Besucher und
heuer seien es nur etwas weniger ge-
wesen. Normalerweise sei schon ein
größerer Einbruch erwartet worden.
Aber der ist zur Freude des Veranstal-
ters nicht eingetroffen. Aufgrund der
Erfahrung in der Vergangenheit sagt
Fochler: „Wir haben eigentlich immer
eine konstante Besucherzahl.“ Abwei-
chungen um 200 bis 300 Interessenten
seien jedochmöglich.

„Eine Traumzahl“

Die meisten Gäste hätten sich seit der
Eröffnung am 21. August aus dem
Landkreis Kelheim eingefunden. Aber
auch aus der Umgebung seien Kunst-
interessierte zur Jahresschau gekom-
men – von Regensburg bis Pfaffenho-
fen. Von Veranstaltern vergleichbarer
Ausstellungen andernorts sei zu hö-
ren, dass es in Kelheim „eine Traum-
zahl ist“. Es wurden 370 kreative Ar-
beiten von 116 Ausstellern gezeigt.

Nach Fochlers Ansicht ist die
Schirmherrschaft von Landrat Dr. Hu-
bert Faltermeier „sehr wichtig“. Aner-
kennend erwähnt der GK-Chef auch
das Interesse von Kelheims neuem
Bürgermeister Horst Hartmann an der
GK-Jahresschau, der diese mehrfach
besucht und sich positiv darüber geäu-
ßert habe. Auch viele Stadträte sind
Fochler zufolge unter den Besuchern
gewesen.

Niveau „sehr hoch“

„Sehr, sehr viele“ der Kunstinteressier-
ten hätten die Ausstellung positiv be-
wertet, und es sei die Ansicht vertreten
worden, dass deren Niveau „sehr hoch
ist“. Sehr gut angekommen seien die
Werke von Gastaussteller Professor
Reinhardt Sampl. Auch die präsentier-
ten Arbeiten von Schülern, behinder-
ten Menschen und den Teilnehmern
der Gruppe „Die Pinsolinis“ begeister-
ten.

Am meisten lockte die Jahresschau
am vergangenen Freitag an, an dem
auch die „Kunst und Kulturnacht in

Kelheim“ (KUKUK) stattfand. An die-
sem Tag seien es ungefähr 1200 Besu-
cher gewesen. „Die meisten waren
abends da“, so Horst Fochler. Und viele
von ihnen hätten auch die Ausstel-
lung besichtigt, bei der die „Kaiserjaz-
zer“ spielten. Das schlechteWetter am
letzten Ausstellungswochenende habe
sich positiv auf die Gästezahl ausge-
wirkt, den insgesamt sahen sich dem
GK-Vorsitzenden zufolge am Samstag
und Sonntag 700 Personen die Kunst-

werke im Kelheimer Donau-Gymnasi-
um an. „Sehr gut besucht war der
Kindernachmittag.“

An die 50 Ehrenamtliche engagier-
ten sich dem GK-Chef zufolge für die
Ausstellung. Er erwähnt auch den Ein-
satz von jungen Helfern. An die 20
neue Mitglieder habe die Gruppe
Kunst in diesem Jahr bereits verzeich-
net. Ein Nachwuchsproblem gebe es
nicht, so der Vorsitzende. Dank der Zu-
schüsse des Landkreises und der Kreis-

sparkasse und der Spenden sei es wie-
der möglich gewesen, den Ausstel-
lungsbesuch bei freiem Eintritt samt
Farbkatalog anbieten zu können.
Fochler: „Ohne den Landkreis ging
nichts.“

Vom Ausstellungsraum sei man an
der Kapazität angelangt, dann auch in
Zukunft wolle man das „lockere Auf-
hängen“ der Bilder beibehalten. Die
Jahresschau wird laut GK-Chef auch
2015 imAugust veranstaltet.
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VON ELFI BACHMEIER-FAUSTEN

BILANZHorst Fochler sagt
über den Besuch der 41. Jah-
resausstellung der Gruppe
Kunst: „Prima“. 50 Ehren-
amtliche engagieren sich für
die Großveranstaltung.

DieKunst lockt 3800 Interessenten an

Die Ausstellungsstücke wurden mit Interesse betrachtet. Fotos: Bachmeier-Fausten
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DREI GELDPREISE FÜR SCHÜLERWERKE

➤ Die Schulen, die Geldpreise für die
Schüler-Gemeinschaftsarbeiten, die an-
lässlich der Jahresausstellung der Grup-
pe Kunst derWeltenburger Akademie zu
besichtigen waren, erhalten, stehen laut
Gruppe-Kunst-VorsitzendemHorst
Fochler fest. Dies sind: das Gabelsber-
ger-GymnasiumMainburg für die Draht-
plastiken der zehnten Klasse, die Angrü-

ner-Mittelschule Bad Abbach für die Bil-
der, die Schüler der siebten Klasse zu-
sammenmit Bewohnern des Senioren-
heims „Haus Benedikt“, Pentling,mal-
ten, die Fachschule für Heilerziehungs-
pflege und die Cabrinischule, Abens-
berg-Offenstetten, für dasWerk „Käfer-
krabbeln“.
➤ Die anderen teilnehmenden Schulen

bekommen je einen Sachpreis.
➤ Laut Sonja Endl, stellvertretende
Pressesprecherin im Landratsamt, stellt
der Landkreis Kelheim die drei Geld-
preis, jeweils 50 Euro, zur Verfügung. Die
Sachpreise (Material zum kreativen Ar-
beiten) von der Gruppe Kunst seien „im
gleichenWert“.
➤ Im Herbst ist die Preisverleihung. (eb)

Diese Drahtplastiken schufen Schüler
des Gabelsberger-Gymnasiums.

Schüler der Angrüner-Mittelschule
und Senioren malten zusammen

Ein Werk der Fachschule für Heilerzie-
hungspflege und der Cabrinischule

KELHEIM.Mitten im Naturschutzgebiet
Weltenburger Enge, direkt am Ufer
der Donau, liegt das im Jahr 1454 er-
baute Franziskanerkloster Trauntal
mit der Höhle „Bruderloch“. Besser be-
kannt unter dem Namen „Klösterl“,
hat die in den Felsschluchten eingebet-
tete ehemalige Klosteranlage mit ih-
ren Höhlen und der europaweit ein-
maligen Höhlenkirche auch für das
Naturschutzgebiet eine Bedeutung.
„Lassen sie sich vom Klösterlwirt die
Besonderheiten der kulturhistori-
schen Stätte erklären und genießen sie
das Flair des Klösterls inmitten einer
einmaligen Naturlandschaft“, heißt es
in der Ankündigung des VöF.

Treffpunkt für die etwa einstündige
Führung ist am Samstag um 13 Uhr
beim Klösterl. Unter der Leitung von
Hermann Riemann können die Teil-
nehmer die Klosteranlage mit der fas-
zinierenden Höhlenkirche entdecken.
Erwachsene entrichten eine Spende

von 2 Euro für die Sanierung des Klös-
terls, Kinder sind frei. Bitte auf festes
Schuhwerk achten!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Termin: Samstag von 13 bis etwa 14
Uhr; Treffpunkt: Klösterl; Veranstalter:
VöF; Leitung: Hermann Riemann, Klös-
terl; Preise: Pro Person 2 Euro als Spen-
de für die Sanierung des Klösterls, Kin-
der frei! Hinweis: Bitte auf festes Schuh-
werk achten!

So lebten dieMönche
GELEGENHEITVöf bietet am
Samstag eine Führung durch
die Einsiedelei „Klösterl“.

Der VöF bietet eine Führung durch die
Einsiedelei an der Donau. Foto: VöF
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SCHAUFENSTER

Die Gesundheitskurse
der AOK im Herbst
KELHEIM.Die AOK gibt zahlreiche
Tipps für eine gesunde Lebensweise
und zusammenmit Gleichgesinnten
erfahren die Teilnehmer von denKurs-
leitern auch imHerbst vielWissens-
wertes zumThemaGesundheit. Bei
folgendenKursen sind noch Plätze
frei: „AOKReaktiv Fitness“ – effektives
Ganzkörpertrainingmit Granulat ge-
fülltenHanteln abMontag, 15. Sep-
tember, von 16 bis 17 Uhr. „Aktiv Ab-
nehmen“ – Schritt für Schritt zum
Wohlfühlgewicht abMontag, 15. Sep-
tember, von 17 bis 19 Uhr. „AOKReak-
tivWalking“ –mit Granulat gefüllten
Hanteln abMontag, 15. September,
von 18.30 20Uhr. „Yoga für den Rü-
cken“ abMittwoch, 24. September,
von 16 bis 17 Uhr. „Yoga für Frauen
undMänner amMorgen“ abDonners-
tag, 25. September, von 10 bis 11.30
Uhr. „Beckenbodenschule“ ab Don-
nerstag, 25. September, von 16 bis 17
Uhr. „Aqua-Cardio“ –Herz-Kreislauf-
Training imWasser abMontag, 29.
September, von 19.45 bis 20.30 Uhr.
„Qi Gong“ – erfahren derwohltuenden
Entspannung abDienstag, 30. Septem-
ber, von 17 bis 18 Uhr. „Autogenes
Training“ – gezielt abschalten und ent-
spannen abDienstag, 30. September ,
von 19.30 bis 21 Uhr. Die Kurse sind
für AOK-Versicherte kostenlos.
➜ Anmeldung unter (0 94 41) 7040
oder unter www.aok-gesundheitskur-
se.de.

KELHEIM.Körperlich fit zu werden und
dabei den Rücken und den gesamten
Bewegungsapparat zu stärken steht im
Mittelpunkt des Kurses „Aktiv gegen
Schmerzen in Schultern, Nacken und
Rücken“. 80 Prozent der Bevölkerung
leiden laut Mitteilung des Kneippver-
eins Kelheim unter Rückenproblemen
die manmit speziellen Übungen lösen
kann.

Ein schmerzfreier, beweglicher und
belastbarer Rücken erhöhe die Lebens-
qualität im Alltag. „Durch intensives
Training der großen Muskelgruppen
verbessern wir bei dem Kurs die Kör-
perhaltung der Teilnehmer und beu-
gen Fehlhaltungen vor.“ Der Schwer-
punkt liege dabei auf dem Rücken-
und Schulterbereich, sowie der
Bauch-, Bein- undGesäßmuskulatur.

Die Teilnehmer kräftigen den Be-
wegungsapparat und steigern dank
der Übungen die Beweglichkeit und
Koordination. „So verbessern wir das
Körpergefühl und das individuelle
Wohlbefinden.“ Die zielgerichtete
Trainingseinheit ist musikalisch flott
und langsam gemixt.

Effektive Dehn- und Entspan-
nungsübungen runden das Programm
ab. Die Gymnastik enthält spezielle
Übungen aus den Bereichen Wirbel-
säulengymnastik, Beckenbodentrai-
ning, Feldenkrais, Qi Gong, Fußgym-
nastik, Medical-Yoga, Stretching und
Entspannung.

Laut Kneippverein ist er auch für
Osteoporosepatienten geeignet.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Der Kurs geht über zehn Einheiten
und findet statt ab Dienstag, 16. Sep-
tember, von 18 bis 19 Uhr in der Turnhal-
le des Donau-Gymnasiums und abMitt-
woch 17. September jeweils von 8.45 bis
9.45 Uhr, von 10 bis 11 Uhr sowie von
11.15 Uhr bis 12.15 Uhr im Tanzzentrum
Brunngasse Kelheim.
Eine Bezuschussung durch die gesetzli-
che Krankenkassen ist laut Veranstalter
möglich.Willkommen sind zu demAn-
gebot Mitglieder und Nichtmitglieder.
Anmeldung bei Gisela Donauer, Tel.
(0 94 41) 1 01 89.

Aktiv gegen
Schmerzen
mitKneipp
GYMNASTIKVereinwill für
Wohlbefinden in Schultern,
Nacken u. Rücken sorgen.
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KURZ NOTIERT

MS-Selbsthilfegruppe
bietet einen Vortrag an
KELHEIM.DieMS-Selbsthilfegruppe
Kelheim veranstaltet einen Vortrag
und lädt in einerMitteilung alle inter-
essierten dazu ein. Der Referent Dr.
Wolfgang Feneberg ist Oberarzt an der
Marianne-Strauß-Klinik, dem Behand-
lungszentrumKempfenhausen für
Multiple Sklerose. Seine Themen: „Bla-
senfunktionsstörungen bei derMS“
und „Neue Therapien bei derMS“. Be-
ginn ist amDonnerstag um 16Uhr
und dauert bis etwa 18Uhr. Veranstal-
tungsort ist das Caritas Sozialzentrum,
Pfarrhofgasse 1, Kelheim. Die SHG bit-
tet umAnmeldung bisMittwoch bei
Richard Dietz, Telefon (0 94 99) 382,
oder Richard.Dietz@t-online.de.
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Mit Klangschalen in der
Einsidelei meditieren
KELHEIM.EineMeditationmit Klang-
schalen in der Einsiedelei Klösterl in
der Höhle „Bruderloch“ (Eingang
durch die Felsenkirche) ist am Sams-
tag, 13. September, um 17Uhr. Anmel-
dung unter Telefon (0 94 41) 7 38 84.
➜ Warme Bekleidung notwendig!

Gezündelt: Abfalleimer
geht in Flammen auf
KELHEIM.AmSamstag gegen 22.45 Uhr
wurde der Integrierten Leitstelle ein
brennender Abfalleimer beimWöhrd-
platz auf Höhe des Dammsmitgeteilt.
Es wurden Jugendliche gesehen, die
von der Örtlichkeit wegrannten. Die
Freiwillige Feuerwehr Kelheim rückte
aus und löschte den Brand. Laut Poli-
zeibericht entstand kein Schaden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Frau versucht in Kelheim
Schuhe zu stehlen
KELHEIM. Eine 26-jährige Osteuropäe-
rinwurde in Kelheim beimDiebstahl
von Schuhen ertappt. Die Frauwurde
laut Polizeibericht am Samstag gegen
16 Uhr beimVerlassen eines Schuhge-
schäftes in der Schäfflerstraße ange-
halten, als der Alarm anschlug. Sie hat-
te ein Paar Schuhe imWert von 29,90
Euro in ihrer Tasche, die sie nicht be-
zahlt hatte. „Da die Frau keinen
Wohnsitz inDeutschland hatte wurde
nach Rücksprachemit der Staatsan-
waltschaft Regensburg eine Sicher-
heitsleistung einbehalten“, schreibt
die Polizei.
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